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Sektion Ostschweiz 
 
 

P R O T O K O L L 
 

der Generalversammlung vom Donnerstag, 15. Juni 2017, 17.30 Uhr, 
in der Eventhalle der autobau ag, Romanshorn 

 
_______________________________________ 

 
 
Vorsitz   Claudia Meier, Präsidentin 
 
Protokoll  Beat Inauen, Sekretär 
 
Traktanden 1. Protokoll der Generalversammlung vom 16. Juni 2016 
 
 2. Jahresbericht der Präsidentin 
 
 3. Jahresrechnung 2016/17 und Bericht des Rechnungsrevisors 
 
 4. Budget 2017/2018 und Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017/2018 
 

5. Treuhänderschule mit eidg. Fachausweis St. Gallen 
 

6. Wahlen 
 

7. Varia 
_______________________________________ 

 
 
Die Präsidentin begrüsst die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung am 5. Mai 2017 
fristgerecht erfolgte.  
 
Die Traktandenliste muss noch um den Punkt 6 Wahlen ergänzt werden. Gegen die angepasste 
Traktandenliste werden keine Einwendungen erhoben.  
 
Der Revisor, Daniel Brülisauer, hat sich für die Generalvesammlung entschuldigt.  
 
Besonders begrüsst wird Sergio Ceresola, Mitglied der Geschäftsleitung der EXPERTsuisse. 
 
Gemäss Präsenzliste sind 34 Mitglieder anwesend (vgl. Beilage 2).  
 
Aufgrund der Übersichtlichkeit wird kein Stimmenzähler gewählt. Da keine Änderungen ge-
wünscht werden, erfolgen die Abstimmungen gemäss Art. 11 der Statuten offen. 
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Abwicklung der Traktanden 
 
1. Protokoll der Generalversammlung vom 16. Juni 2016 
 
 Die Generalversammlung genehmigt einstimmig das Protokoll der Generalversammlung 

vom 16. Juni 2016. Eine Verlesung des Protokolls wird nicht verlangt. 
 
 
 
2. Jahresbericht der Präsidentin 
 
 Die Präsidentin verliest den Jahresbericht über das Vereinsjahr 2016/17 und orientiert über 

das geplante Veranstaltungsprogramm Herbst 2017. Der Jahresbericht der Präsidentin wird 
einstimmig genehmigt. Er ist als Beilage 3 dem Protokoll beigefügt. 

 
 
 
3. Jahresrechnung 2016/17 und Bericht des Rechnungsrevisors 
 
 Die Jahresrechnung wird von Kassier Andreas Kropf eingehend erläutert (Beilage 4). Der 

Reingewinn soll auf neue Rechnung vorgetragen werden. Eine Diskussion der Jahresrech-
nung wird nicht gewünscht. 

 
Der Revisor Daniel Brülisauer hat seinen Bericht zur der eingeschränkten Revision abgege-
ben. Er bestätigt darin, dass er bei seinen Prüfungen am 12. Mai 2017 nicht auf Sachver-
halte gestossen ist, welche darauf hindeuten, dass die Buchführung und die Jahresrechnung 
per 31. März 2017 nicht Gesetz und Statuten entspricht. Der Revisionsbericht (Beilage 4) 
weist einen Standardwortlaut auf. Das Verlesen des Berichtswortlauts wird nicht verlangt. 

 
 Nach Kenntnisnahme des Berichtes des Rechnungsrevisors Daniel Brülisauer wird die Jah-

resrechnung 2016/17 einstimmig genehmigt.  
 
 
 
4. Budget 2017/18 und Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017/18 
 
 Das vom Vorstand vorgelegte Budget für das nächste Vereinsjahr sieht bei Erträgen von 

CHF 22‘440.00 und Aufwendungen von CHF 23‘940.00 einen Verlust von CHF 1‘500.00 vor. 
Bei den Erträgen enthalten ist die Entnahme aus dem Fonds Kammer-Tagung in Höhe von 
CHF 8‘640.00. Nach den zusätzlichen Erläuterungen durch den Kassier wird das Budget 
2017/18 einstimmig genehmigt. 

 
 Dem Antrag des Vorstandes, die Mitgliederbeiträge für 
 . natürliche Personen   CHF 20 
 . Mitgliedunternehmen  CHF 40 
 für das Vereinsjahr 2017/18 unverändert zu belassen, wird ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
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5. Treuhänderschule mit eidg. Fachausweis St. Gallen 
 
 Stefan Traber berichtet über die Treuhänderschule und erläutert die Prüfungsresultate (Bei-

lage 5) vom Herbst 2016.  
 
 
 
6. Wahlen 
 

6.1 Vorstand: 
 Alle Mitglieder stellen sich zur Wiederwahl. (2-jähige Amtszeit) 

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

Claudia Meier (Präsidentin) 
Beat Inauen (Sekretär) 
Andreas Kropf (Kassier) 
Manfred Fey 
Werner Nef 
Stefan Traber 
Ivo Wolgensinger 

 
Die Präsidentin Claudia Meier und die restlichen Vorstandsmitglied werden einstimmig wie-
dergewählt.  

 

6.2 Rechnungsrevisor: 
Daniel Brülisauer stellt sich zur Wiederwahl zur Verfügung (2-jähige Amtszeit) 
Daniel Brülisauer wird einstimmig wiedergewählt.  
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7. Varia

Sergio Ceresola orientiert über aktuelle Themen von EXPERTsuisse und insbesondere über
das angedachte neue Mitgliedschaftsmodell. Dieses kommt an der GV des Gesamtvereins
am 6. September 2017 zur Abstimmung.
Die allgemeine Beitragserhöhung für die Mitglieder der Sektion Ostschweiz wird, auch unter Be-
rücksichtigung der neuen zusätzlichen Leistungen, von einigen Anwesenden kritisch hinterfragt.

Der Termin der nächsten Generalversammlung wird noch nicht bekanntgegeben. Der Vor-
stand sieht vor, die nächste GV anfangs September 2018 im Kanton SG durchzuführen.

Die Generalversammlung kann um 18.50 Uhr geschlossen werden. Anschliessend findet
eine freie Besichtigung des Automobilmuseums und daran anschliessend das Nachtessen in
der Racing Hall statt.

St. Gallen, 15. Juni 2017 

Die Präsidentin Der Protokollführer 

Claudia Meier Beat Inauen 

Beilagen 

1 Einladung zur Generalversammlung vom 15. Juni 2017 
2 Präsenzliste  
3 Jahresbericht der Präsidentin (Traktandum 2) 
4 Revisionsbericht 2016/17 / Budget 2017/18 (Traktanden 3+4) 
5 Bericht von Stefan Traber über die Treuhänderschule an der Akademie St. Gallen 

(Traktandum 5) 
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EXPERTsuisse
An unsere Mitglieder
der Sektion Ostschweiz

Sektion Ostschweiz

St. Gallen, 5. Mai 2017 chu/sng

Einladung zur Generalversammlung

Sehr geehrte Mitglieder

Wir laden Sie zu unserer diesjährigen Generalversammlung ein.

Datum: Donnerstag, 15. Juni2017
Zeit / Ort: ab 17.00 Uhr, autobau AG

Egnacherweg 7, 8590 Romanhorn

Programm:
17.30 Uhr Generalversammlung in der Eventhalle

18.30 Uhr Apro in der Pit Lounge
Einführung und freie Besichtigung der Sammlung

19.30 Uhr Abendessen in der Racing Hall

Das Nachtessen wird durch die Sektionskasse übernommen. Aus organisatorischen
Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung mit beiliegendem Talon per Post, Fax oder Email
(siqrid.naqel@bdo.ch) bis zum 2. Juni 2017.

Die Detailunterlagen werden 10 Tage vor der Generalversammlung auf der Homepage
der EXPERTsuisse, www.expertsuisse.ch/ostschweiz aufgeschaltet.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Freundliche Grüsse

EXPERTsuisse - Sektion Ostschweiz

Cladia Meier, Präsidentin

- Traktandenliste
- Anmeldetalon

EXPERTsuisse - Schweizer Expertenverband für Wirtschaftsprüfung, Steuern und Treuhand

Sektion Ostschweiz: dc BDO AG, Vadianstrasse 59, CH-9001 St. Gallen

Tel. +41 71 228 62 00, Fax +41 71 228 62 05, www.expertsuisse.ch/ostschweiz
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EXPERTsuisse
An unsere Mitglieder Sektion Ostschweiz

der Sektion Ostschweiz

St. Gallen, 5. Mai 2017 chu/sng

Generalversammlung

der Sektion Ostschweiz der EXPERTsuisse vom 15. Juni 2017, 17.30 Uhr

Eventhalle der autobau AG, Romanshorn

Traktandenliste

1. Protokoll der Generalversammlung vom 16. Juni 2016

2. Jahresbericht der Präsidentin

3. Jahresrechnung 2016/2017 und Bericht des Rechnungsrevisors

4. Budget 2017/2018 und Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017/2018

5. Treuhänderschule mit eidg. Fachausweis St. Gallen

6. Varia

EXPERTsuisse - Schweizer Expertenverband für Wirtschaftsprüfung, Steuern und Treuhand

Sektion Ostschweiz: clo BDO AG, Vadianstrasse 59, CH-9001 St. Gallen

Tel. +41 71 228 62 00, Fax +41 71 228 62 05, www.expertsuisse.ch/ostschweiz
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Bericht der Präsidentin der Sektion Ostschweiz der EXPERTsuisse über das Vereinsjahr 2016/2017
(1. April 2016 bis 31. März 2017)

Im Berichtsjahr hat sich der Vorstand der EXPERTsuisse Sektion Ostschweiz zu vier Sitzungen getroffen und
dabei die Geschäfte besprochen und vorbereitet. Die Vorbereitung der Mitgliederversammlung, der Weiter
biLdungsveranstaLtungen und die PR-Aktion bildeten auch dieses Jahr die Schwerpunkte der Tätigkeit.

Wir haben für unsere Mitglieder im Berichtsjahr vier VeranstaLtungen organisiert:

Im September hat uns Thorsten Kteibo(d darüber berichtet, was die Branche der Wirtschaftsprüfer bewegt.
Walter Steiger hat uns im November Aktuelles aus der Mehrwertsteuer vermittelt. Im November hat uns Da
niel Stoop darüber informiert, welche Anforderungen und Massnahmen im Bereich der Qualitätssicherung
gemäss QS 1 bestehen resp. getroffen werden müssen. Anlässlich der letzten Veranstaltung im November,
hat Werner Nef zum Thema Unternehmenssteuerreform III referiert, wobei diese Thema sicher noch einmal
aufgenommen werden muss, da die geplante Gesetzesänderung nicht in Kraft getreten ist.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Referenten!

Für den Herbst 2017 sind wiederum vier Veranstaltungen geplant. Die Einladungen werden zur gegebenen
Zeit an Sie versandt. Wir haben auch dieses Jahr wieder einen interessanten Querschnitt durch Themen, die
uns in unserer Branche bewegen.

Ich bedanke mich bei den VereinsmitgLiedern für das Interesse und die Teilnahme an den Aktivitäten.

Der MitgLiederbestand hat sich von 524 Einzetmitgliedern im Vorjahr auf aktuell 540 Mitglieder erhöht. Auch
bei den MitgLiedunternehmen dürfen wir uns über eine Zunahme von im Vorjahr 117 auf aktuell 119 Unter
nehmen freuen. Auch dieses Jahr konnten wir feststellen, dass es einige Übertritte von der Aktiv- in die Pas
sivmitgliedschaft gegeben hat. Wiederum vor allem bedingt durch die geforderte Meldung der Weiterbildung.

Für die grosse Unterstützung durch die Mitglieder des Vorstandes und für die angenehme Zusammenarbeit im
abgeLaufenen Geschäftsjahr danke ich herzlich.

St. Gallen, 15. Juni 2017

EXPERTsuisse Sektion Ostschweiz

Claudia Meier

Präsidentin

Beilage 3
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Jahresrechnung 2016/17

EXPERTsuisse

Sektion Ostschweiz

c/o BDO AG, Vadianstrasse 59

9001 St. Gallen



BILANZ EXPERTsuisse

per 31. März 9001 St. Gallen

in CHF 31.03.2017 31.03.2016

A K T I V E N

UMLAUFVERMÖGEN 44'141.60 20'267.95 

Flüssige Mittel 44'087.00 20'184.50 

UBS AG L8-183010.0 43'490.06 19'580.08 

UBS AG Euro 213-DW1011616.1 596.94 604.42 

Forderungen 35.60 35.45 

Debitoren - - 

Guthaben Verrechnungssteuer 35.60 35.45 

Aktive Rechnungsabgrenzung 19.00 48.00 

Aktive Rechnungsabgrenzung 19.00 48.00 

ANLAGEVERMÖGEN 82'584.00 104'430.00 

Finanzanlagen 82'584.00 104'430.00 

UBS Strategy Fund Yield EUR 21'107.00 20'284.00 

UBS Strategy Fund CHF 46'477.00 44'146.00 

UBS Termingeldkonti CHF 15'000.00 40'000.00 

126'725.60 124'697.95 

P A S S I V E N

FREMDKAPITAL 47'676.75 48'257.59 

Fremdkapital kurzfristig 30'474.00 23'004.00 

Passive Rechnungsabgrenzung 30'474.00 23'004.00 

Fremdkapital langfristig 17'202.75 25'253.59 

Fonds Kammertagung 17'202.75 25'253.59 

EIGENKAPITAL 79'048.85 76'440.36 

Kapital 79'048.85 76'440.36 

Kapital 76'440.36 69'719.48 

Jahresgewinn 2'608.49 6'720.88 

126'725.60 124'697.95 

St. Gallen, 24. April 2017



ERFOLGSRECHNUNG EXPERTsuisse

vom 1. April bis 31. März 9001 St. Gallen

in CHF 2016/2017 2015/2016 Budget 2017/18

Mitgliederbeiträge 13'800.00 13'480.00 13'800.00 

Mitgliederbeiträge 13'800.00 13'480.00 13'800.00 

Fonds Kammer-Tagung 8'640.00 8'640.00 8'640.00 

Fonds Kammer-Tagung 8'640.00 8'640.00 8'640.00 

Finanzerfolg 2'320.26 -2'213.47 - 

Wertschriftenaufwand -317.28 -735.56 -150.00 

Fonds Kammertagung Erfolgsanteil -589.16 859.08 - 

Erfolg Bankkonti 0.05 26.66 - 

Wertschriftenertrag 72.65 101.35 150.00 

nicht real. Kursgewinne Wertschriften 3'154.00 27.00 - 

nicht real. Kursverluste Wertschriften - -2'492.00 - 

Sonstiger Betriebsaufwand -22'151.77            -20'545.65            -23'940.00            

Büromaterial, Porti, Sekretariat -4'916.47 -4'349.05 -4'800.00 

Vortragsspesen, Beiträge -3'079.10 -3'137.40 -3'000.00 

Werbung Geschenke -365.40 -90.00 -300.00 

Generalversammlung -3'700.80 -3'129.20 -6'000.00 

PR-Aufwand -8'640.00 -8'640.00 -8'640.00 

übriger Betriebsaufwand -1'450.00 -1'200.00 -1'200.00 

ausserordentlicher Ertrag - 7'360.00 - 

ausserordentlicher Ertrag - 7'360.00 - 

JAHRESERGEBNIS 2'608.49 6'720.88 -1'500.00 

St. Gallen, 23. April 2017



Treuhänderschule an der Akademie St. Gallen

Kommentar zur Generalversammlung der Treuhandkammer St. Gallen

1. Prüfungserfolge Herbst 2016

Die laufenden Lehrgänge 2014 bis 2016, 2015 bis 2017 sowie 2016 bis 2018 werden nach
der neuen Wegleitung über die eidg. Berufsprüfung für Treuhänder durchgeführt. Die
Wegleitung sowie die Prüfungsordnung sieht im Sinne einer Vorselektion eine
Zulassungsprüfung vor, welche nach Abschluss des 1. Semesters in Angriff genommen
wird. Die Kandidaten werden in den Fächern Recht, Personaladministration,
betriebliches Rechnungswesen und Steuern schriftlich je 1,5 bis 2.0 Stunden geprüft. Die
Kandidaten erhalten in jedem Fach eine Note, insgesamt muss ein Notenschnitt von
mindestens 4.0 erreicht werden. Das Bestehen der Zulassungsprüfung ist eine
Voraussetzung für die Zulassung zur Hauptprüfung am Ende der Ausbildung. Wer die
Zulassungsprüfung nicht bestanden hat, kann diese insgesamt oder einzelne Prüfungsteile
wiederholen. Die Noten der Zulassungsprüfung werden nicht für die Hauptprüfung
übernommen.

Die Resultate der Zulassungsprüfung lauten:

2016

Ganze Schweiz angetreten 314 Prüfungsabsolventen
Bestanden 183 Prüfungsabsolvenen
in % 58.3 % (Vorjahr 72.1 %)

Akademie St. Gallen angetreten 22 Teilnehmer/Innen

Bestanden 19 Teilnehmer (86.4 %; Vorjahr: 78 %)

Das Resultat der Zulassungsprüfung ist insgesamt markant tiefer ausgefallen als noch vor
einem Jahr; insbesondere bei den Prüffachern Recht, Personaladministration und Steuern
besteht jedoch noch Luft nach oben. Die Akadmie St. Gallen führte wiederum eine
Probeprüfung Anfangs Juli durch, an der sich die Abolventinnen/Absolventen messen
konnten. Dies mag wohl einmal mehr auch die Begründung für die klar überdurchschnitt
lichen Resultate der Akademie St. Gallen im Verhältnis zum Gesamtschnitt der Schweiz
sein.

Bei der Hauptprüfung wurden die vier Fächer Unternehmens- und Wirtschaftsberatung,
Finanzielles Rechnungswesen und Finanzmanagement, Steuern und Revision
schriftlich geprüft. Die schriftlichen Prüfungen dauern je 1.5 bis 2.5 Stunden je Fach. Hinzu
kommt eine mündliche Prüfung, diese dauert 45 Minuten.

Die Schlussprüfung wurde wiederum nach dem neuen Prüfungs-Reglement durchgeführt.
Die Resultate:

2016 2015 2014 2013
Von KlassezurPrüfung angetreten: 14 20 21 19

Bestanden 12 14 17 14

In % 85.7% 70.0% 81.0% 73.7%

Beilage 5



Ganze Schweiz angetreten 276 271 260 281
Bestanden 165 168 169 181
In % 59.8% 62.0% 65.0% 64.4%

Im vergangenen Jahr konnten die überdurchschnittlichen Resultate der Vorjahre wiederum
erreicht werden, der Spitzenwert von 2014 konnte dabei sogar nochmals übertroffen werden.
Der St. Galler Schnitt liegt wiederum über dem gesamtschweizerischen Durchschnitt, was
sehr erfreulich ist und die Schule weiterhin auszeichnet.

Die Akademie St. Gallen führt derzeit weiterhin je eine Klasse pro Jahrgang mit einer vollen
Belegung mit je rund 17 bis 27 Schülern pro Lehrgang.

Prüfungsdaten 2017: Hauptprüfung schriftlich am 30. und 31. August 2017
mündlich am 09. und 10. Oktober2017

2. Projekt NQR (Neues Qualifikations-Ranking)

Für jeden Berufsbildungsabschluss wird neben dem Abschlusszeugnis/-diplom ein
standardisierter Diplomzusatz vergeben, welcher zwei Ziele verfolgt:

- Kompetenzorientierte Beschreibung des Berufsprofils und der beruflichen Tätigkeiten
- Einordnung des Niveaus des Abschlusses im nationalen und internationalen

Qualifikationsrahmen der Schweiz

Vorgesehen sind Niveauebenen von 1 bis 8 mit Einordnung von Abschlüssen wie folgt:
- Eidgenössischer Berufsabschluss (EBA) mit 2-3
- Eidgenössisches Fachdiplom (EFZ) auf Stufe Sachbearbeiter/In (z. B.

Rechnungswesen) auf Ebene 3-4
- Eidgenössischer Fachausweis (Rechnungswesen, Treuhand) auf Ebene 5
- Eidg. Diplom HF (Höhere Fachschule für Wirtschaft) und Fachhochschule FH auf

Ebene 6-7
- Eidg. Expertendiplom (Dipl. Wirtschaftsprüfer, Steuer- oder Treuhandexperte) auf

Stufe 7-8

Stufe Fachausweis Treuhand sowie auch Expertendipolome WP und Steuern im
Moment noch nicht eingeordnet; wird im Verlaufe des nächsten Jahres erfolgen.

3. Subjektfinanzierung

Per Mitte 2017 wird die Finanzierung der Weiterbildungen auf Stufe Fachausweis und
höhere Fachprüfung neu geregelt. Grundsätzlich profitieren die Teilnehmenden von der
neuen Finanzierungsart. Die Ausbildungen werden für die Teilnehmenden insgesamt
kostengünstiger, sofern der Bund die angedachten Kostenbeteiligungen nicht mehr in
grösserem Umfang anpasst.

Bis anhin haben die Kantone durch Förderbeiträge Direktzahlungen an die Ausbildungs
institutionen geleistet. Dadurch konnten die Ausbildungen kostengünstiger angeboten
werden.
Neu beteiligt sich der Bund anteilmässig an den Schul- und Prüfkosten. Der Teilnehmende
reicht eine Kostenzusammenstellung nach Abschluss der Ausbildung direkt an den Bund ein.
Der Weiterbildungsanbieter stellt dabei eine entsprechende Zahlungsbestätigung aus. Der
Teilnehmende finanziert die gesamten Kosten vor und kann erst nach Beendigung der
Weiterbildung von der Vergünstigung profitieren.



Bisher kostete der Fachausweis Treuhänder bei der Akademie St. Gallen CHF 18460.00.
Neu wird der Abschluss für CHF 22860.00 angeboten. Mit der angedachten Rückerstattung
von 50 % oder max. CHF 9500.00 verringern sich die Kosten für die Teilnehmer jedoch auf
CHF 13360.00.
Für die höheren Fachprüfungen auf Expertenstufe (dipl. Wirtschaftsprüfer, Steuerexperte)
soll die maximale Rückvergütung CHF 10500 betragen.

Die Änderungen in der Finanzierung sollen in Kraft treten für Kurse, welche ab 1. Juli 2017
beginnen.

Aus Sicht der Arbeitgeber ist zu überprüfen, inwieweit die Finanzierung der
Ausbildungskosten noch durch den Arbeitgeber zu finanzieren ist.

4. Jahresrechnung Treuhänderschule an der Akademie St. Gallen
(siehe separate Folien)

Separate Rechnung zur Information der Mitglieder!
Diese Jahresrechnung wurde bereits durch die Kurskommission genehmigt
Revision wurde durchgeführt durch Daniel Brülisauer, Revisor unseres Vereins

5. Fragen?

Stefan Traber
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